
Nach zwei Jahren Pause wird am 1. Mai wieder der Maibaum aufgestellt.
Details zur Veranstaltung fi nden Sie im Kulturprogramm.
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„Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren“

„Arbeitslosengeld RAUF!“

„NEIN zur Impfpfl icht“

„Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!“

„Impfpfl ichtabstimmung: NEIN respektieren!“

„Stoppt Lebendtier-Transportqual“

„Mental Health Volksbegehren“

Vom 2. bis 9. Mai können Sie diese Volksbegehren im SIB
mit Ihrer Unterschrift unterstützen.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum National-
rat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 28. März 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
 eingetragen ist.
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für diese Volksbegehren abgegeben haben, 
können keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt.

Für alle anderen ist eine Eintragung im SIB wie folgt möglich:
Montag, 2. Mai, von 8 bis 20 Uhr,
Dienstag, 3. Mai, von 8 bis 16 Uhr,
Mittwoch, 4. Mai, von 8 bis 20 Uhr,
Donnerstag, 5. Mai, von 8 bis 16 Uhr
Freitag, 6. Mai, von 8 bis 16 Uhr
Samstag, 7. Mai, von 8 bis 12 Uhr,
Sonntag, 8. Mai, geschlossen,
Montag, 9. Mai, von 8 bis 18 Uhr.

Eine Eintragung für eines der oben angeführten Volksbegehren ist auch online mittels Handy-
Signatur bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (9. Mai 2022) 20:00 Uhr  möglich. Mehr 
dazu auf www.oesterreich.gv.at.
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Dr. Andreas Linhart, Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerin,
lieber Gemeindebürger!
Mehr Sicherheit auf Brunns Straßen für Radfahrerinnen und Radfahrer
sowie Fußgängerinnen und Fußgänger.
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■ Die eigene Gesundheit för-
dern und gleichzeitig unser Kli-
ma schonen. Das sind nur zwei 
Aspekte, warum der Umstieg 
vom Auto auf den Drahtesel so 
sinnvoll ist. Dazu kommt, von läs-
tigen Verkehrsstaus nicht mehr 
betroffen zu sein. Mit dem Auto 
muss man wohl oder übel jede 
auch noch so lange Ampelpha-
se abwarten, mit dem Rad kann 
man fernab der Straße bequem 
sein Ziel er-radeln. In Brunn zu-
dem meist auf Wegen nahe der 
Natur und manchmal sogar di-
rekt entlang eines Weingartens.

Deshalb freut es mich umso mehr, 
dass der Radweg entlang der 
Feldstraße nun feierlich und im 
Beisein von Vertretern des Landes 
Niederösterreich eröffnet wird.

Wann: 14. Mai, 14 Uhr
Wo: Einfahrt zum Areal der 
ehemaligen Glasfabrik in der 
Feldstraße
Am besten kommen Sie gleich 
mit dem Rad, denn der ÖAMTC 
führt kostenlose Überprüfungen 
von Fahrrädern durch. Kleine-
re „Wehwehchen“ wie Schal-
tung, Bremsen, Luftdruck oder 
Verschleißteile werden vor Ort 
gecheckt. Auch die junge Brun-
ner Firma BENTHO-eBIKES wird 
anwesend sein und gerne Ihre 
Fragen beantworten. Jedenfalls 
heißt es schnell sein, denn auf 
die ersten 50 Gäste wartet ein 
kostenloser Fahrradhelm!

Eine Neuerung gibt es auch 
am Rad- und Fußweg in der 
Liechtensteinstraße. Durch das 

vorhandene Gefälle sind Rad-
fahrerinnen und Radfahrer in 
Fahrtrichtung Maria Enzersdorf 
oftmals zu schnell unterwegs, 
was für Fußgängerinnen und 
Fußgänger nicht immer ange-
nehm ist, zudem kommt es im-
mer wieder zu gefährlichen Si-
tuationen insbesondere bei der 
Querung von Grohe- und Adolf 
Hruza-Straße. Angeregt wurde, 
die bestehende Benützungs-
pfl icht für Radfahrerinnen und 
Radfahrer aufzuheben.

Dem wurde nun nachgekom-
men und der Radweg neu als 
„Radweg ohne Benützungs-
pfl icht“ verordnet; die runden 
Hinweistafeln wurden bereits 
durch rechteckige ersetzt, die 
dies kenntlich machen. Radfah-

▲

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
 INFORMIERTINFORMIERT

3
|
2

0
2

2

3

A
M

TL
IC

H
E 

N
A

C
H

RI
C

H
TE

N

KUNDMACHUNGEN | BÜRGERMEISTERKUNDMACHUNGEN | BÜRGERMEISTER



rerinnen und Radfahrer sind nun-
mehr nicht mehr verpfl ichtet, den 
Radweg zu benützen, sondern 
dürfen rechtmäßig auch die Stra-
ße benützen.

Ein weiteres Vorhaben im Inte-
resse der Verkehrssicherheit ist 
die Verschwenkung der Fahr-
bahn bei gleichzeitiger Errich-
tung einer Querungshilfe auf 

der Jakob Fuchs-Gasse vor der 
Kreuzung Jakob Fuchs-Gasse/
Rennweg. Die Verschwenkung 
soll als Tempobremse für die aus 
Richtung Norden kommenden 
Fahrzeuge dienen und die Que-
rungshilfe den Fußgängerinnen 
und Fußgängern das Überque-
ren der Straße erleichtern. Die 
Umsetzung wird noch in diesem 
Jahr erfolgen.

Übrigens fi nden Sie in unserem 
Ortsplan auf www.brunnam-
gebirge.at unser Radwegenetz 
bis über die Ortsgrenzen hinaus.

Viel Spaß beim Radeln wünscht
Ihr

Dr. Andreas Linhart
Bürgermeister

▲

Für den Radweg auf der Liechtensteinstraße
besteht nun keine Benützungspfl icht mehr.
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Info für Wohnungssuchende
In der Babenbergerstraße werden von der Neue Heimat GEWOG geförderte Genossenschaftswohnungen in der 
Größe von ca. 60 m² bis ca. 85 m² in mehreren Bauabschnitten errichtet.
Der erste Abschnitt mit insgesamt 36 Wohnungen ist derzeit in Bau. Gesamt werden 143  Wohnungen errichtet.
Bgm Dr. Linhart hat die Möglichkeit, der Neuen Heimat GEWOG Vorschläge für die Vergabe zu unterbreiten.
Die Vergabe erfolgt nach einem Punktesystem.

Wenn Sie Interesse an einer geförderten Wohnung haben, teilen Sie uns das bitte per E-Mail
an gemeinde@brunnamgebirge.gv.at oder schriftlich an Marktgemeinde Brunn am Gebirge, Franz Anderle-Platz 1, 
2345 Brunn am Gebirge, mit.

Nähere Informationen, insbesondere Kosten und Preise, sind uns derzeit noch nicht bekannt; sobald diese vorliegen, 
werden jene Personen, die ihr Interesse angemeldet haben, von uns kontaktiert.

Praktische Unterstützung
für Menschen aus der Ukraine.
Henry-Laden stellte kostenfrei Bekleidung
für sieben Familien

„Bis Mitte März konnten wir sieben Familien helfen, 
die nach Österreich fl üchten mussten“, erklärt die 
Leiterin der Gesundheits- und Sozialen Dienste Doris 
Kaina. Der Second Hand-Shop vis-a-vis der Volks-
schule in Brunn am Gebirge dient dazu, gespendeter 
Bekleidung und kleinen Einrichtungsgegenständen ein 
zweites Leben einzuhauchen und damit die sozia-
len Dienste des Roten Kreuzes mitzufi nanzieren. „In 
diesem Falle hilft das Rote Kreuz selbstverständlich 
kostenlos im Sinne der Spontanhilfe für Betroffene im 
gesamten Bezirk“, so Kaina weiter.

Waren hat der Henry-Laden genügend, es werden keine Sachspenden benötigt. Wenn Sie helfen wollen, ist eine 
Geldspende an das Rote Kreuz am effi zientesten. ÖRK-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter helfen damit in der Ukraine 
vor Ort, in den Nachbarländern und auch den Menschen, die aufgrund des Konfl ikts nach Österreich gefl ohen sind.

Henry-Laden Brunn
Wienerstraße 27, Tel. 0664/621 42 57
Öffnungszeiten:
Dienstag: 10 - 17 Uhr, Freitag: 10 - 19 Uhr, Samstag: 8 - 12 Uhr

ROTES KREUZ BRUNN
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v.l.n.r.: Brigitte Röcklinger und Eva Ringhofer im Henry Laden

Spendenkonto Ukraine:
Humanitäre Hilfe für Menschen in Not
IBAN: AT57 2011 1400 1440 0144
BIC: GIBAATWWXXX

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
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Ragweed
Die Pollen des Traubenkrautes verursachen Heuschnupfen, Bindehautentzündungen und 
im schlimmsten Fall Asthma. Unterstützen Sie uns bei den Bekämpfungsmaßnahmen!

Eigentlich stammt Ragweed, auch Traubenkraut genannt, aus Nord-
amerika. Inzwischen ist er in vielen Ländern heimisch, so auch in 
 Österreich. Für Allergiker stellt Ragweed eine gefährliche Belastung 
dar, denn neben Heuschnupfen und Bindehautentzündungen kann 
auch Asthma auftreten.
Die einjährige nicht winterharte Pfl anze vermehrt sich ausschließlich 
durch Samen. Neben Straßenrändern und brachen Feldern ist sie 
auch unter Vogelfutterplätzen zu fi nden. Einzelpfl anzen, die noch 
nicht blühen, sollten so früh wie möglich ausgerissen und kompostiert 
werden. Bereits blühende Pfl anzen bitte nur mit Handschuhen und 
Atemmaske entfernen und dann im Hausmüll entsorgen.

Weitere Infos und Beratung gibt es auf www.naturimgarten.at/ragweed und unter dem „Natur im 
Garten“-Telefon 02742/74 333. Wenn Sie sich sicher sind, dass Sie Ragweed im Garten haben, 
ist dies auf www.ragweedfi nder.at zu melden. Hier fi nden Sie ebenfalls weitere Infos und Fotos.

Ragweed in Blüte
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Feuerbrand
Nach wie vor präsent ist diese Pfl anzenseuche.
Ein Auftreten im Garten muss der Gemeinde gemeldet werden.

Vor allem Apfel, Birne, Quitte, Zierquitte, Mispel, Zwergmispel, Woll-
mispel, Glanzmispel, Feuerdorn, Weiß- und Rotdorn, Eberesche, 
 Vogelbeere, Apfelbeere und Felsbirne sind gefährdet. Wenn Sie in 
Ihrem Garten eines dieser Gehölze haben und feststellen, dass Blätter 
und Blüten plötzlich welken und sich braun oder schwarz verfärben, 
dann kann es sich um Feuerbrand handeln. 
Weitere Krankheitsbilder sind über den Winter hinweg an den 
 verbrannt aussehenden Zweigpartien verbliebene abgestorbene Blätter 
und geschrumpfte Früchte (Fruchtmumien). Eindeutig, aber sehr selten ist 
auch Bakterienschleim erkennbar.

Sollte sich der Verdacht in Ihrem Garten bestätigen, melden Sie sich 
bitte unter Tel. 02236/357 58 oder per E-Mail an gemeinde@brunnamgebirge.gv.at.
Wir informieren Sie über die weitere Vorgangsweise. Eine Entschädigung bzw. Ersatzpfl anzung 
für kranke und entfernte Pfl anzen gibt es für Privatpersonen nicht.

Weitere Informationen: AGES (Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungs -
sicherheit GmbH) hat einen umfangreichen Folder mit informativen Fotos verfasst. Sie fi nden ihn auf
www.ages.at/pfl anze/pfl anzengesundheit/schaderreger-von-a-bis-z/feuerbrand.

©
 A

G
ES

3
|
2

0
2

2

6

A
M

TL
IC

H
E 

N
A

C
H

RI
C

H
TE

N

UMWELT | KUNST&KULTURUMWELT | KUNST&KULTUR



„Private Eyes“
Die Brunner Band „Cornerstone“ meldet sich mit ihrer neuen Single zurück!

■ Die beim US-amerikanischen 
Plattenlabel ATOM Records un-
ter Vertrag stehende Brunner Me-
lodic Rock Band „Cornerstone“ 
meldet sich mit ihrer neuen Single 
„Private Eyes“ zurück und verleiht 
damit dem 80er Groove eine 
durchaus moderne Note. Private 
Eyes beschäftigt sich mit einem 
sehr persönlichen und sensiblen 
Thema, dem Stalking. Michael, 
Co-Songwriter und Texter war 
selbst ein Jahr betroffen. Zu Be-
ginn fand er es etwas seltsam, 
von jemandem gestalkt zu wer-
den, und hat darüber sogar ge-

lacht. Mit der Zeit verursachte es 
ihm schlechte Träume und nächt-
liche Anrufe.

Der Track macht auf ein kontro-
versielles Thema aufmerksam, 
von dem nicht nur Frauen betrof-
fen sind. Verstärkt durch die bri-
tische Sängerin Elena Atkinson 
wurde die Single in einer fortlau-
fenden Zusammenarbeit mit dem 
Kanadier Harry Hess (frischge-
backener GRAMMY-Gewinner!) 
produziert. Die Band tourte be-
reits durch die USA, hatte eine 
Reihe von Auftritten bei Festivals 

in Großbritannien und Europa 
und hat sich mittlerweile einen gu-
ten Namen in der internationalen 
Musikszene gemacht. Im Laufe ih-
rer Karriere veröffentlichten „Cor-
nerstone“ einige High-End-Produk-
tionen, die die Aufmerksamkeit 
vieler internationaler Radiosender 
auf sich zogen. Vor einiger Zeit 
nahm ihre Powerballade „What-
ever“ am Pre-Voting für die Wild-
card des Eurovision Song Con-
tests teil und belegte damit den 
vierten Platz. Download der Sin-
gle und weitere Infos auf www.
cornerstone.co.at.

v.l.n.r. „Cornerstone“ Michael Wachelhofer,  Stefan 
Wachelhofer, Elena Atkinson, Erich Blie
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Ihr Partner 
für Wohnimmobilien.

Reischel sagt: 
Das Gute liegt
so nah.
Zum Beispiel hier in Brunn am Gebirge. 
Aus diesem Grund hat Regionalität für 
uns einen besonders hohen Stellenwert. 
Denn wer die Region kennt, weiß um 
die Besonderheiten und ist immer 
mitten im Geschehen. Das hilft uns 
die Wünsche unserer Kunden zu 
erkennen und zu erfüllen. Überzeugen 
Sie sich selbst, wir freuen uns auf Sie.
www.reischel.at, T: 01 336 80 80

Mehr
erfahren
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Kulturkalender
Maibaumsetzen
1. Mai – 14 Uhr

BRUNO-Freiluft – Franz Weiss-Platz 7 
Eintritt: frei

Das Team der Freiwilligen Feuerwehr holt den 
Maibaum mit musikalischer Begleitung durch 
die Trachtenmusikkapelle von der Pfarrkirche ab 
und bringt ihn zur BRUNO-Freiluft. Hier wird er 
ohne Hilfe von Maschinen händisch aufgestellt. 
Der Kraftakt wird mit einem feierlichen Platzkon-
zert der Brunner Trachtenmusik, dem ebenfalls 
traditionellen Bändertanz der Volkstanzgruppe 
Brunn sowie einer musikalischen Darbietung des 
Kinder- Tanz- und Musikvereins Brunn abge-
schlossen. Das Café-Restaurant Buchbar sorgt für 
Speis und Trank, die Veranstaltung fi ndet nur bei 
Schönwetter statt.

Festkonzert der 
 Trachtenmusikkapelle 
6. Mai – 19:30 Uhr

BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7
Karten um EUR 15 gibt es auf www.bruno.at und im SIB

Unter der Leitung von Kapellmeister Ernst  
 Schuchanegg und seinem Stellvertreter Michael 
Poklop wird ein bunter Mix aus verschiedensten 
Musikrichtungen geboten. Klassisches ist genau-
so zu hören wie traditionelles oder modernes. 
Einen Schwerpunkt bilden Werke von Carl 
 Michael Ziehrer, dessen Todestag heuer 100 
Jahre zurück liegt. In der Pause werden kleine 
Imbisse und Getränke angeboten. 

Lesung von Harald Müller
„12 Tage im Mai"
12. Mai – 19 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34
Eintritt: frei

Guido Radschiner und Harald Müller lesen aus 
dem Buch „Zwölf Tage im Mai“.  Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Brunn-Maria
Enzersdorf sorgen für die musikalische  
 Umrahmung.

>SCHAU, wohin Du willst<
Vernissage der Fotogruppe
„Ad Oculos“
21. Mai – 11 Uhr

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34
Ausstellungsdauer: 21. Mai bis 29. Mai
Öffnungszeiten:
21. Mai von 11 - 16 Uhr
22. Mai von 11 - 13 und 15 - 18 Uhr
26 bis 28. Mai, jeweils von 15 - 18 Uhr
Finissage: 29. Mai, 15 - 17 Uhr
Eintritt: frei

Die Fotogruppe „Ad Oculos“ zeigt aktuelle 
Arbeiten. Der Ausstellungstitel >SCHAU, wohin 
Du willst< kann interpretiert werden als Schau 
im Sinne einer Ausstellung, aber auch, dass der 
Blick je nach Gefallen auf diesem oder jenem 
Gegenstand verweilen kann. Dafür fi ndet sich in 
der Ausstellung eine große Vielfalt an klassischen 
Fotos bis hin zu Collagen oder einem Leporello.
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VORSCHAU

Guitar Days
"Listen, Learn, Enjoy 
Music!"
8. bis 10. Juli – Beginn siehe Programm

Heimathaus – Leopold Gattringer-Straße 34
(bei Regen im Saal der Musikschule nebenan)
Eintritt: EUR 15 bis EUR 20. Karten gibt es auf www.bruno.at
und im SIB.

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr freuen wir 
uns, Ihnen heuer drei international im Spitzenfeld 
agierende Dozenten – Jonathan Kreisberg, John 
Stowell und MickyLee – präsentieren zu dürfen. 
Am dritten Abend wartet wieder ein Teilnehmer-
konzert auf Sie. Mehr Infos und reinhören schon 
jetzt auf https://guitardays.net.

Programm

Andreas Varady Trio
8. Juli – 19:30 Uhr

Dozentenkonzert
Jonathan Kreisberg/
John Stowell/ MickyLee
9. Juli – 19:30 Uhr

Teilnehmerkonzert
10. Juli – 18:00 Uhr

Wenn nicht anders angegeben, Veranstalter Markt-
gemeinde Brunn am Gebirge. Für die Richtigkeit der 
Angaben privater Veranstaltungen ist der jeweilige 
Veranstalter zuständig.

Sommerfestspiele
Brunn am Gebirge
„Into the Woods“
Mittwoch, 25. Mai 2022 – 19 Uhr Premiere

Donnerstag, 26. Mai 2022 – 19 Uhr

Freitag, 27. Mai 2022 – 19 Uhr

Sonntag, 29. Mai 2022 – 15 Uhr

Donnerstag, 2. Juni 2022 – 19 Uhr

Freitag, 3. Juni 2022 – 19 Uhr

Samstag, 4. Juni 2022 – 15 Uhr

Samstag, 4. Juni 2022 – 19 Uhr

Freitag, 10. Juni 2022 – 19 Uhr

Samstag, 11. Juni 2022 – 15 Uhr

Samstag 11. Juni 2022 – 19 Uhr

Sonntag, 12. Juni 2022 – 15 Uhr Dernière

Jeweils im BRUNO-Festsaal – Franz Weiss-Platz 7

Karten: Kat. 1 EUR 54, Kat. 2 EUR 44,
Kat. 3 EUR 34, Kinder bis 14 Jahren unter 
 Vorlage eines Ausweises EUR 25 gibt es auf 
https://sommerfestspiele-brunn.at.

Hier fi nden Sie auch weitere Infos zum 
Stück sowie die Beschreibung der einzelnen 
 Darstellerinnen und Darsteller.

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
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Vorlesetag
Ganz Österreich widmete sich am 24. März dem Vorlesen. Ehrensache,
dass auch die Brunner Schulen daran teilnahmen.

■ Mit der Initiative des österreich-
weiten Vorlesetages soll Lesen 
wieder mehr in den Vordergrund 
gerückt werden. Lesen bildet, Le-
sen bindet, gemeinsames Lesen 
bedeutet gemeinsam etwas zu 
unternehmen anstatt einsam am 
Handy zu surfen! Selbstverständ-
lich, dass auch die Brunner Schu-
len daran teilnahmen. 

In der Volksschule Franz Schubert-
Straße schmökerten die Kinder 
zuerst einzeln in ihrem eigenen 
Lieblingsbuch, danach wurde ih-
nen klassenweise von ihrer jewei-
ligen Klassenlehrerin aus deren 
Lieblingsbuch vorgelesen.

Die Mittelschule Brunn-Maria 
Enzersdorf organisierte eine 
spannende Lesung mit der Süd-
tiroler Autorin Gudrun Sulzenba-
cher, die es gekonnt verstand, 
die Schülerschaft und auch die 
Lehrkräfte mit ihrer ruhigen ein-
drucksvollen Art sofort in ihren 
Bann zu ziehen. Kein Wunder, 
Frau Sulzenbacher präsentierte 
einen 5.000 Jahre alten Kriminal-
fall aus der Jungsteinzeit mit dem 
Titel „Die Gletschermumie: Mit 
Ötzi auf Entdeckungsreise durch 
die Kupferzeit“.

Egal ob große oder kleine Kinder, 
in allen Schulen war der Vorlese-
tag eine tolle und willkommene 
Abwechslung im Unterricht!

In der Volksschule wurde zuerst im eigenen Lieblingsbuch geschmöckert.
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Die Südtiroler Autorin Gudrun Sulzenbacher verstand es gekonnt, die 
 Schülerinnen und Schüler in ihren Bann zu ziehen.
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Sumsi Erima Cup
Beide Brunner Volksschulen waren dabei, insgesamt freuen sie sich über
drei Siegermannschaften!

■ Nach zwei Jahren pandemie-
bedingter Pause gab es Anfang 
April ein Comeback des Sum-
si Erima Kids Cups. Insgesamt 
waren elf Mannschaften (acht 
Burschen- und drei Mädchen-
Teams) aus vier Volksschulen 
beim Bezirksturnier am Start. Da-
runter auch beide Brunner Volks-
schulen.

Die Brunner Volksschulen waren 
äußerst siegreich und dürfen nun 
beim Finale dabei sein. Bei den 
Burschen sind das das Team 1 
der Volksschule Schubert-Straße, 
welches gegen das Burschen-
team 1 der Wienerstraße das 
Endspiel gewann. Beide sind 
nun beim Industrieviertel-Finale 
Ende Mai in Gloggnitz dabei.

Einen Schritt weiter und bereits 
Turniersieger sind die Mädchen 
des Teams Wienerstraße 1 (bei 
den Mädchen gibt es kein Re-
gionalturnier). Sie qualifi zierten 
sich für das Landesfi nale im Ju-
ni.

Wir gratulieren und drücken 
schon jetzt die Daumen!

Die Mädchen der Volksschule Wienerstraße qualifi zierten sich für das Landesfi nale im Juni. 
Lukas Krenn (li), Leiter der Raika Brunn, gratulierte gleich nach dem Spiel.
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„GemüseAckerdemie“
Die Volksschule Wienerstraße hat die erste „GemüseAckerdemie“ Niederösterreichs!

■ Die „GemüseAckerdemie“ 
ist ein Bildungsprogramm der  
„Acker Österreich", die sich für 
mehr Wertschätzung für Natur 
und Lebensmittel einsetzt. Damit 
soll Kindern wieder der Bezug 
zur Natur und zu den täglichen 
Lebensmitteln geben werden. 
„Gleichzeitig entstand in un-
serem Schulgarten ein neuer, na-
turnaher Lernort“, erläutert Direk-
torin Margot Baier. „Die Kinder 
erleben praktische Zusammen-
hänge hautnah, steigern ihre 
Selbstwirksamkeit, entscheiden 
tatkräftig mit, wachsen als Grup-
pe zusammen und ent wickeln 
Empathie. Vor allem aber über-
nehmen sie gemeinsam Verant-
wortung für ihren Acker“, er-
gänzt sie.

Mit Lernmaterialien, die das in-
teraktive und forschende Lernen 
unterstützen, wird auf Themen 
wie ökologischer Gemüsean-
bau, nachhaltiges Konsumver-
halten, Ressourcenbewusstsein, 
Biodiversität, Ernährung der Zu-
kunft und natürlich Lebensmittel-
verschwendung eingegangen.

Am Ende der dritten Klasse wer-
den die Kinder der Vorgänger-
klasse in ihre Arbeit am Acker 
eingeführt (heuer zu Projektbe-
ginn starten ausnahmsweise die 
dritten Klassen). Jede Woche 
gibt es praxisbezogenen Un-
terricht „am Acker“ (Jäten, Gie-
ßen, Pfl egen, Pfl anzen, Ernten). 
Zusätzlich wird theoretisches 
Wissen über Ackertätigkeiten 

vermittelt. Das Projekt soll nach-
haltig und über viele Jahre ein 
Höhepunkt der Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klasse 
sein.

Möglich ist dieses einzigartige 
Programm nur durch zahlreiche 
Wegbegleiter, wie z. B. Wein-
bauverein Brunn, Tapezierer 
Gschladt, Heurigen und Pensi-
on Hössl, Obi Vösendorf, Horn-
bach Brunn, Umweltschutzver-
ein Brunn und selbstverständlich 
Gemeinde und Pfarre. „Wir sind 
sehr dankbar, mit diesen Unter-
stützern den Kindern unvergess-
liche Lernerfahrungen bieten zu 
können“, betont Direktorin Mar-
got Baier abschließend.

Das Lehrerteam der Volksschule Wienerstraße mit Dir. Margot Baier (in grün) zelebrierte mit zahlreichen 
Ehrengästen die Eröffnung der ersten „GemüseAckerdemie“ in Niederösterreich.
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Wenn Sie dieses Service der Gemeinde nutzen möchten, können Sie es
zu den SIB-Öffnungszeiten unter Tel. 02236/316 01-100 bestellen.

Für Personen, die sich selbst nicht versorgen können, gibt es die Aktion „Essen auf Rädern“. Sie 
wurde bereits im Jahre 1977 eingeführt. Die abwechslungsreichen Menüs, bestehend aus Suppe, 
Hauptspeise, Salat und gelegentlich Nachspeise, sind für 14 Tage im Vorhinein fi x geplant. Das 
Team vom Gasthaus Rainer kocht die speziell auf die Bedürfnisse älterer Menschen abgestimmten 
Speisen täglich frisch.
Die Zustellung ist kostenlos, ebenso das Isoliergeschirr, welches von der Gemeinde leihweise 
zur Verfügung gestellt wird. Zugestellt wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr an sieben Tagen pro 
 Woche (auch samstags, sonn- und feiertags). Der Preis pro Essen beträgt EUR 8,70 inkl. MwSt. 
(für Brunnerinnen und Brunner EUR 6,70), die Bezahlung erfolgt monatlich mittels Erlagschein oder 
Bankeinzug.

Viele Brunner Bürgerinnen und Bürger sind schon „Stammgäste“. Falls auch Sie Interesse an 
der Einrichtung „Essen auf Räder“ haben, können Sie dieses im SIB unter der Telefonnummer 
02236/316 01-100 bestellen.

Balu sucht ein neues 
Zuhause
Der am 5. Oktober 2015 geborene Balu ist ein rein-
rassiger Shar-Pei. Die Rasse, deren Ohren spezieller 
Pfl ege bedürfen, stammt ursprünglich aus China und 
wäre beinahe ausgestorben. 

Der kastrierte Rüde ist ein aktiver, lernwilliger Hund, der 
seine Kooperationsbereitschaft nur Personen gegen-
über zeigt, die er kennt. Bei Fremden ist er zurückhal-
tend. Balu wird nur auf einen Einzelplatz vergeben.
Weitere Infos über ihn fi nden Sie auf
www.tierheim-brunn.at. Terminvereinbarungen bitte 
unter Tel. 02236/31103 oder 0676/7204017.

TIERHEIM BRUNN
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Der hübsche Balu sucht 
einen Einzelplatz.

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
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Gesunde Gemeinde

„Demenz“
Erkennen – Verstehen - Handeln

20. Mai – 18:30 Uhr
Sozialzentrum – Friedrich Schiller-Straße 24 – 26
Eine Informationsveranstaltung in Kooperation mit dem Demenzservice Niederösterreich.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Brunn speckt ab
Gemeinsam geht vieles leichter, auch 
abnehmen! Seit 2015 führt die Gesun-
de Gemeinde Brunn die Aktion „Brunn 
speckt ab“ durch. Jedes Jahr wird in 
der sechswöchigen Fastenzeit gemein-
sam Sport betrieben. Die Resultate, wie 
viel gemeinsam abgespeckt wurde, 
können sich sehen lassen!

Die Nordic-Walking-Gruppe kurz vor Ostern mit Initiatorin Dr. Susanne Krickl (li).
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ausaus
Rostfrei

ausaus
Aluminium

15 Farben 
hochwetterfest
mit 15 Jahren Garantie

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at
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„Brunn.blüht“-Markttag
21. Mai, 10 bis 17 Uhr – BRUNO-Freiluft

Geschätzt vor mehr als zwei Jahrzehnten konnten sich die Brunnerinnen und Brunner vor dem Gemeindeamt 
eine Scheibtruhe voll Blumenerde abholen. Angelehnt an diese Aktion der guten alten Zeit, veranstaltet die 
Gemeinde erstmals einen „Brunn.blüht“-Markttag.
Für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Blumenschmuckwettbewerb „Brunn.blüht“ 2022 gibt es pro 
 angemeldete Kategorie (höchstens 2) gegen Abgabe eines „Brunn.blüht“-Gutscheines ein 10 Liter-Sackerl 
 Blumenerde gratis, solange der Vorrat reicht. Die Gutscheine werden im Zuge der Anmeldung ausgegeben. 
Zusätzlich gibt es für alle, die kommen, Balkonblumen (Gärtnerei Gleissner), Kräuter und Gemüsepfl anzen 
 (Blumen Emmi’s), Stauden für NiG-Gärten und Dünger (Grünwolf), die an diesem Tag im Ortszentrum von 
Brunn am Gebirge, BRUNO-Freiluft, angeboten werden.
Achtung! Einziges Zahlungsmittel sind die „Brunn.blüht“- und die BRUNO-Gutscheine. Wechselgeld wird 
 herausgegeben.

Weitere Infos zum Wettbewerb auf www.brunn.blueht.at.
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Neu in Brunn
Handmacher Bau GmbH
Wienerstraße 129/1/1, https://handmacher-bau.at

■ „Wir waren beide bei der Fir-
ma Swietelsky AG beschäftigt 
und haben Projekte von Zu- und 
Umbauten von Einfamilienhäu-
sern bis hin zum Hochhausbau 
abgewickelt. Vor eineinhalb Jah-
ren wagten wir - Ing. Florian 
Stocker (Baumeister, Holzbau-
meister) und ich (Werkmeister 
Hoch- und Tiefbau) - gemeinsam 
den Weg in die Selbstständig-
keit“, erläutert Aleksander Radu-
milo. „Bereits im September des 
Vorjahres setzten wir mit unserer 
Handmacher Bau GmbH un-
ser erstes Projekt um“, ergänzt 
er lachend. Neben den beiden 
Geschäftsführern sind elf hand-
werkliche Mitarbeiter und eine 
„gute Seele“, die sich um die 
administrativen Agenden küm-
mert, im Team. „Unser Unter-
nehmen soll kompakt bleiben, 

Bgm Dr. Andreas Linhart bei seinem Besuch in den noch nicht fertig eingerichteten Büroräumlichkeiten
der Handmacher Bau GmbH mit Ing. Florian Stocker und Aleksander Radumilo (v.l.).
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dementsprechend bieten wir zu 
den größeren Projekten auch 
Kleinstaufträge wie zum Beispiel 
Hauseinfriedungen, Fassaden-
sanierungen, Pfl asterarbeiten, 
Revitalisierungen von Klein- bis 
zu Großgärten, Neubauten von 
Pools jeglicher Art, Bau von Ter-
rassenüberdachungen und Con-
tainerlieferungen an“, erklärt Ing. 
Stocker. Ziel ist, alles mit dem 
eigenen Personal abzudecken. 
Weiters sind wir auch auf den 
Neubau von Einfamilienhäusern, 
Mehrparteienhäusern und Villen 
sowie die Sanierung von Land-, 
Stadt- und Zinshäusern sowie 
deren Dachgeschoßausbauten 
spezialisiert. „Bei Bauriesen ver-
liert man schnell den Überblick 
für das Wesentliche, bei uns 
wird alles in Eigenleistung und 
Eigenregie erledigt. Auch der 

Kontakt über die Fertigstellung hi-
naus mit den privaten Häuslbau-
ern ist uns wichtig“, ergänzt er.

Wesentlich von Bedeutung ist den 
beiden Geschäftsführern auch, 
junge Leute zu fördern. Deshalb 
ist seit 1. April Michelle Blaha 
mit im Team. Der erste Lehrling 
der Handmacher Bau GmbH 
und ein Mädchen. Sie wird als 
Maurerin und Schalungsbaue-
rin ausgebildet. Momentan sind 
alle mit dem Bau eines Gebäu-
des mit 20 Wohnungen in Tribus-
winkel, eines Einfamilienhauses in 
Krumbach und einer Sanierung 
in Pressbaum beschäftigt, auf 
https://handmacher-bau.at fi n-
den Sie bereits umgesetzte Pro-
jekte sowie eine umfangreiche 
Beschreibung der angebotenen 
Dienstleistungen.3
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Ortsmarketing „NEU“
Katharina Christina Gasparin, BA MSc von der Agentur True Creative Agency wird
unser Ortsmarketing für die nächsten zwei Jahre begleiten.

■ Die Belebung des Orts-
zentrums ist nach wie vor ein 
wichtiges Ziel der Gemein-
de. Den Bürgerinnen und Bür-
gern soll eine angenehme At-
mosphäre geboten werden, 
gleichzeitig sollen jene Wirt-
schaftstreibende, die unsere 
Nahversorgung sicherstellen, 
unterstützt werden. Der Ge-
meinderat hat daher bereits 
in seiner Dezember-Sitzung 
den Beschluss gefasst, die 
2018 ins Leben gerufene Ak-
tion neu auszuschreiben. Ins-
gesamt wurden EUR 44.000 
dafür veranschlagt.

Knapp 60 Agenturen, groß-
teils Brunner Unternehmen, 
wurden eingeladen, ihre 
Ideen und Konzepte zu lie-
fern. Eine Jury, bestehend aus 
Mitgliedern des Ausschusses 
„Wirtschaft & Tourismus“, er-
mittelte die besten vier Agen-
turen aus denen schlussendlich 
die Brunner Agentur True Cre-
ative Agency, vertreten durch 
Katharina Christina Gasparin, 
BA MSc, hervorging.

Frau Gasparin, BA MSc, wird 
uns die nächsten zwei Jahre 
begleiten, um noch mehr Un-
ternehmen ins Ortszentrum zu 
holen, die Frequenz zu stei-
gern und den Fremdenverkehr 
zu beleben.

Katharina Christina Gasparin, BA MSc wird uns die nächsten zwei 
Jahre beim Ortsmarketing unterstützen.
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Lois Kriegler

0681/107 105 53

Holzfäller
mit langjähriger Erfahrung

Baumabtragung

Baumberatung, Baumfällung, 
Baumentsorgung

mit spezieller Seiltechnik 
zur Sicherheit für Haus und Garten

Kostenlose Beratung

B E Z A H LT E  A N Z E I G EB E Z A H LT E  A N Z E I G E
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SIB – Service in Brunn
Telefon Gemeinde: 02236/316 01-0
Website: www.brunnamgebirge.at
E-Mail: gemeinde@brunnamgebirge.gv.at

SIB Telefon: 02236/316 01-100
Montag 8 – 18 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8 – 14 Uhr
Freitag 7 – 12 Uhr

Archiv
Leopold Gattringer-Straße 34
jeden Mittwoch (ausgenommen 
Feiertage) zwischen 17 u. 19 Uhr

Wir möchten einen guten 
 Service bieten, daher bitten wir 
Sie um Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer
0664/811 38 63.

Ihre Archivare Dr. Manfred Car 
und Dr. Robert Krickl.

Bibliothek
Leopold Gattringer-Straße 42
Dienstag von 9 bis 12 Uhr
Donnerstag von 15 bis 19 Uhr 
und Samstag von 9 bis 12 Uhr

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Bestimmungen der Zutritt 
zum Gemeindeamt nur nach telefonischer Voranmeldung möglich ist!

Bauberatung
Montag zwischen 13 und 15 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung.

Sprechstunden für 
Mieterinnen und 
 Mieter gemeinde-
eigener Wohnungen
Herr Alexander Simmel von der 
Hausverwaltung „Neue  Heimat“ 
ist am 9. Mai in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr im Gemeindeamt 
anwesend. Dringende Anfragen 
richten Sie bitte per E-Mail an 
alexander.simmel@nhg.at oder 
wenden sich an
Tel. 02622/226 89-7.

Sowohl die Bibliothek als auch das  Archiv 
sind an die Covid-19-Verordnung der 
 Bundesregierung gebunden.

Bitte informieren Sie sich
vor einem  Besuch auf
www.brunnam gebirge.at/
Infos-zum-coronavirus.

Altstoff sammelzentrum
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag 8 bis 18 Uhr,
Samstag 8 bis 16 Uhr
Mittwoch, Sonn- und Feiertage 
geschlossen

B E Z A H LT E  A N Z E I G E

Lachen und Lächeln  
sind Tor und Pforte, durch die viel Gutes  
in den Menschen hineinhuschen kann! 

Christian Morgenstern 
 

 
 

Mobile Betreuung für alte Menschen  
mit und ohne Demenz 

mit Herz, Fachkompetenz, Empathie, Respekt, Niveau und Humor 
  

Begleitung von Angehörigen und Pflegenden 
als kompetente Ansprechpartnerin und Vertrauensperson 

und zur Anleitung im Umgang mit desorientierten Angehörigen 
 
 

SABINE GUGENBERGER 
Diplomsozialbetreuerin Altenarbeit & zertifizierte Validationsanwenderin 

 
LELA - L E B E N S Q U A L I T Ä T und L A C H E N 

für Menschen mit und ohne Demenz 
und für ihre Angehörigen 

 

Tel.: +43 (0)676 5145077 
Email: sabine.gugenberger@gmail.com 
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Installateur-Notruf
Unter 05 1704 erfahren 
Sie am Tonband, welches 
Unternehmen  Notdienst hat und 
unter welcher Telefonnummer 
Sie es erreichen.

Störungsdienste 
Elektrotechniker
An Wochenenden und Feiertagen 
jeweils von 9 bis 20 Uhr; die Dien-
ste sind kostenpfl ichtig und vor Ort 
zu bezahlen.

30.4./1.5.
Bruno Scharf
Bahnstraße 28
2351 Wr. Neudorf
Tel. 0664/989 11 44

7./8.5.
TESLA Elektrotechnik GmbH
Neusiedler Straße 8/G1
2340 Mödling
Tel. 0650/770 20 31

14./15.5.
Kolbitsch & Blass GmbH
Hauptstraße 26
2340 Mödling
Tel. 02236/221 35

21./22.5.
TESLA Elektrotechnik GmbH
Neusiedler Straße 8/G1
2340 Mödling
Tel. 0650/770 20 31

26.5. sowie 28./29.5
REZAC Elektroinstallationen GmbH
Babenbergergasse 10
2340 Mödling
Tel. 0699/145 91 600

Tierschutz- Hotline
0800 – 000 134

24 Stunden an 7 Tagen/Woche 
stehen geschulte Profi s für eine 
telefon ische Erstberatung zur 
Verfügung. Mehr auf
www.tierschutzhotlinenoe.at.

Notdienst der 
Universitäts zahnklinik 
Wien
Öffnungszeiten: Samstag,    
Sonn- u. Feiertage: 8 bis 13 Uhr
Sensengasse 2a, 1090 Wien
Tel. 01/400 70
www.unizahnklinik-wien.at

Zahnärzte-Notdienste
im Bezirk Mödling
14./15.5.
Dr. med. univ. Dr. med. dent.
Michael Lomoschitz
Schloßplatz 10
2361 Laxenburg
Tel. 02236/722 66

21./22.5.
Dr. med. dent. Dagmara Pachel-
Tettinger
Wiener Gasse 20/1
2380 Perchtoldsdorf
Tel. 01/890 60 68

Notdienste außerhalb des Bezirkes 
 Mödling, fi nden Sie auf
notdienstplaner.at/aktuelle- 
notdienste/.

Apotheken-Notruf
Unter der Kurznummer 1455  erfahren 
Sie rund um die Uhr über die nächst-
gelegene dienstbereite Apotheke 
und erhalten auch Informationen über 
 Medikamente. Wer Nacht- und Not-
dienste  lieber im Internet sucht, fi ndet 
diese auf www.apotheker.or.at.

Die telefonische 
 Gesundheitsberatung 1450 
 erreichen Sie rund um die Uhr.30.4./1.5.

Gemeinschaftspraxis
Dr. Anna Kolowratnik – 
Dr. Gerlinde Ledermüller
Franz Anderle-Platz 3
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/334 68

7./8.5.
Dr. Doris Anabel Uitz-Olejak
Südstadtzentrum 1/5/1
2344 Maria Enzersdorf
Tel. 02236/224 58

14./15.5.
Dr. med.-univ. Angela Hausladen
Bahnstraße 50
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/336 77

21./22.5.
kein Notdienst

26.5.
Gemeinschaftspraxis
Dr. Anna Kolowratnik – 
Dr. Gerlinde Ledermüller
Franz Anderle-Platz 3
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/334 68

28./29.5
Dr. med.-univ. Angela Hausladen
Bahnstraße 50
2345 Brunn am Gebirge
Tel. 02236/336 77

Ärzte-Notdienste
Ordinationszeiten
jeweils von 9 bis 11 Uhr

Bitte suchen Sie die Ordination 
ausschließlich nach telefo-
nischer  Rücksprache auf und 
vereinbaren Sie in jedem Fall 
einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten 
wenden Sie sich bitte an die 
Gesundheitshotline 1450, in 
lebensbedrohenden Situationen 
an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19 bis 7 Uhr an 
den NÖ Ärztedienst 141. Ev. 
Änderungen der Notdienste, 
welche nach Redaktionsschluss 
vorgenommen wurden fi nden 
Sie auf www.arztnoe.at.

GEMEINDEGEMEINDEBRUNN
 INFORMIERTINFORMIERT
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Angebote
gültig bis 31. Mai 2022
(wenn nicht anders angegeben)

Bei Fragen die BrunnCard betreffend, 
 wenden Sie sich bitte an
Herbert Pertl, MA, Tel. 02236/316 01-501.

KÖRPERBEWUSSTSEIN

Dr. Susanne Krickl – Body & Soul
Volksschule Brunn, Wienerstraße 23

Qi Gong hilft den täglichen Stress abzu-
bauen. Auf sanfte Art werden Körper, Geist 
und Seele in Einklang gebracht. Beweglich-
keit, Herz-Kreislauf-System und Stoffwechsel 
werden positiv 
beeinfl usst. Die 
Kombination mit 
Se lbs takup res -
sur bewirkt eine 
langanhaltende 
En t s p a n n u n g . 
M e d i t a t i o n e n 
runden das 
Programm ab.
susanne.krickl@
gmx.at

STEMPEL-COPYSHOP-DIGITALDRUCK

Stempel-Copy-Druck e. U.
Wienerstraße 18

Minus 10 % für Erstauftrag von Plandruck, 
Plankopie oder Planscan bis Doppel-A0 An-
fragen unter Tel. 02236/315 331.

SERVICE – REPARATUREN

Reparaturkistl
Wienerstraße 18

Wir reparieren alle Kleingeräte, Haushalts-
geräte, Smart-TV, etc. Gratis Kostenvoran-
schlag und Entsorgung Ihrer Altgeräte, Tel. 
02236/315 331.

SICHERHEIT

Profi Alarm.at
Wienerstraße 66 - 72/23/6

EUR 50 beim Erwerb einer neuen Alarm-
anlage. Wir sind Mitglied der www.gut-
scheinbrunn.at; beratung@profi alarm.at, Tel. 
0664/750 80 164.

KÖRPERBEWUSSTSEIN

Dr. Susanne Krickl – Body & Soul
Volksschule Brunn, Wienerstraße 23
5er Block statt EUR 57 nur EUR 45, http:// 
sanfte-bewegung.jimdo.com, Tel. 0680/239 
18 47, susanne.krickl@gmx.at und.

BILDUNG

Der Pauker
Am Platengrund 7E

Gutschein im Wert von EUR 10 für die English 
Summer World für Kindergarten- oder Volks-
schulkinder im August, www.derpauker.at.

Bildungsraum
Am Platengrund 7E

Gutschein im Wert von EUR 10 für ein Lekto-
rat (Dokumente, Webseiten, Diplomarbeiten, 
Flyer etc.), www.bildungsraum.at.

SOCIALMANIA
Am Platengrund 7E

10 % Rabatt auf die professionelle Überar-
beitung Ihres bestehenden Facebook- oder 
Instagram-Accounts, www.socialmania.at.

Wir trauern um

Leeb Antonia (1947)
Poklop Karl (1958)
Schwarzenecker Erich (1935)
Vyhlidal Waltraud Ottilie (1942)

Geburten

Bukušić Kalina

90. Geburtstag

Gröller Fritz
Kamnik Alice
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